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Diverse Präsentationen im Internet u.a.: 

 Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften www.ggg.uni-goettingen.de 

 Mit Kilian Bizer: Wissenskraft & Arbeit schaffen | Akademisierung im Mittelstand. 

Erkenntnisse zum Transfer zwischen Universität, Unternehmen und Region. 

 Graduiertenkolleg Geschlechterverhältnisse im Spannungsfeld von Arbeit, Politik und 

Kultur www.uni-marburg.de/fb03/genderkolleg 

 Dokumentation des Forschungsprojekts Professionalisierung und Geschlecht 

http://www.uni-

goettingen.de/de/document/download/991f5287e1d317fbe4814f0b6b6cd5ca.pdf/projektb

eschreibung.pdf 

 Ergebnisse des Forschungsprojektes zu Beschäftigungspotenzialen des Dritten Sektors 

www.instrumentsandeffects.de/  

 Homepage des AK Politik und Geschlecht www.politik-und-geschlecht.de/ 

 

Monografie: 

 Politische Utopien von Frauen: Von Christine de Pizan (1405) bis Karin Boye (1940). 

(Dissertation) edition ebersbach. Dortmund. Informationen und Inhaltsverzeichnis 

 

Buchherausgaben: 

 Mit Heike Brabandt und Susanne Zwingel (Hrsg.) 2008: Mehrheit am 

Rand? Geschlechterverhältnisse, globale Ungleichheit und transnatio-

nale Handlungsansätze. Verlag für Sozialwissenschaften. Wiesbaden. 

Inhaltsverzeichnis 

 

 

 

 Marburger Gender-Kolleg (Hrsg.) 2008: Geschlecht Macht Arbeit. 

Interdisziplinäre Perspektiven und politische Intervention. Münster. 

Informationen und Inhaltsverzeichnis 

 

 

 

 Mit Sandra Kotlenga, Barbara Nägele und Nils Pagels (Hrsg.) 2005: Arbeit(en) im Dritten 

Sektor – Europäische Perspektiven. Mössingen und Talheim. Inhaltsverzeichnis 

 (Hrsg.) 2004: Migration, Geschlecht und Staatsbürgerschaft. Weiterdenken für 

antirassistische, feministische Politik und Wissenschaft. Verlag für Sozialwissenschaften. 

Wiesbaden. Informationen und Inhaltsverzeichnis 
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  Mit Cilja Harders (Hrsg.) 2002: Geschlechterverhältnisse in Krieg und Frieden: 

Perspektiven der feministischen Analyse der internationalen Beziehungen. Leske und 

Budrich. Opladen. Informationen und Inhaltsverzeichnis 

 Mit Ursula Terlinden und Susanne Grieser (Hrsg.) 1999: Wohnungspolitik in der alten 

Frauenbewegung. Die wohnungs- und siedlungspolitische Debatte in der alten deutschen 

Frauenbewegung und ihr Beitrag zu den Wohn- und Siedlungsreformen in Kaiserreich 

und Weimarer Republik. Kassel.  

 

Weitere Veröffentlichungen: 

 

2017: 

 Mit Kilian Bizer: Wissenskraft & Arbeit schaffen | Akademisierung im Mittelstand. 

Erkenntnisse zum Transfer zwischen Universität, Unternehmen und Region. Broschüre 

Göttingen 2017. 

 

2011: 

 Mit Ausgrenzung und Assimilierung führt kein Weg zur Partizipation. In: María do Mar 

Castro Varela / Nikita Dhawan (Hrsg.): Soziale (Un)Gerechtigkeit. Kritische Perspektiven 

auf Diversity, Intersektionalität und Antidiskriminierung. LIT Verlag Berlin. 

Politikwissenschaft Bd. 158, S. 213 – 229. 

 Ethnisierung zwischen Ausgrenzung und Assimilation. Theoretisierung der 

Abschiebepraxis in Deutschland. In: Lino Klevesath / Holger Zapf (Hrsg.): Demokratie – 

Kultur – Moderne. Perspektiven der Politischen Theorie. Festschrift für Walter Reese-

Schäfer. München, S. 147 - 160. 

 

2008: 

 Mit Kilian Bizer und Ullrich Kornhardt: Universitäten und KMU – zwei Vorhaben zur 

Entwicklung von Schnittstellen. In: Regio Pol. Zeitschrift für Regionalwirtschaft. 

Schwerpunktheft zu Kleinen und Mittleren Unternehmen (KMU). Heft 2/2008, S. 63 – 69. 

 Ethnizität und Geschlecht in der Internationalen Arbeitsteilung. In: Heike Brabandt / 

Bettina Roß / Susanne Zwingel (Hrsg.) 2008: Mehrheit am Rand? Geschlechterverhält-

nisse, globale Ungleichheit und transnationale Handlungsansätze. Wiesbaden, S. 69 - 

86. 

 Soziale Ungleichheit und politisches Handeln. Solidarität und Differenz in der inter-

nationalen Textilindustrie. In: Marburger Gender-Kolleg (Hrsg.) 2008: Geschlecht Macht 

Arbeit. Interdisziplinäre Perspektiven und politische Intervention. Münster. S. 226 - 242. 

 Intersektionale Perspektiven auf internationale Arbeitsteilung. In: femina politica. 

Zeitschrift für feministische Politikwissenschaft. Heft 1/2008: Migration und Geschlechter-

kritik. Feministische Perspektiven auf die Einwanderungsgesellschaft, S. 29 – 40. 
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2006: 

 Ist Gerechtigkeit teilbar? Gedanken zu Demokratietheorie und interkultureller Solidarität. 

In: Axel Rüdiger / Eva Maria Seng (Hrsg.) 2006: Dimensionen der Politik: Aufklärung – 

Utopie – Demokratie. Festschrift für Richard Saage zum 65. Geburtstag. Beiträge zur 

Politischen Wissenschaft. Band 142. Duncker & Humblot. Berlin, S. 467-485. 

 Rezension: GEW-Handbuch Promovieren mit Perspektive. Ein Ratgeber von und für 

DoktorandInnen. In: Erziehung und Wissenschaft der Gewerkschaft Erziehung und 

Wissenschaft Sachsen-Anhalt. 9 / 2006. Beilage Studium und Wissenschaft, S. 11. 

 Geschlechterverhältnisse im Spannungsfeld von Arbeit, Politik und Kultur. In: Hessische 

Blätter für Volks- und Kulturforschung. Neue Folge 40: Projektieren und Studieren. 

Berichte aus Forschung und Projektstudium, S. 75-84. 

 

2005: 

 Utopias Söhne und Töchter vom 15. bis zum 21. Jahrhundert. In: Erwägen Wissen Ethik. 

Kritik zu Richard Saages Plädoyer für den klassischen Utopiebegriff. Jahrgang 16 – Heft 

3/2005, S. 329-331. 

 Tagungsbericht über die 3. Marburger Arbeitsgespräche. „In Arbeit: Zukunft. Die Zukunft 

der Arbeit und der Arbeitsforschung liegt in ihrem Wandel“. In: Feministische Studien 

11/2005, S. 323-325. 

 Modellbausteine zur Förderung des Dritten Sektors aus lokaler Perspektive. In: Sandra 

Kotlenga, Barbara Nägele, Nils Pagels und Bettina Roß (Hrsg.) 2005: Arbeit(en) im 

Dritten Sektor – Europäische Perspektiven. Mössingen und Talheim, S. 228-245. 

 Die 3. Marburger Arbeitsgespräche. „In Arbeit: Zukunft. Die Zukunft der Arbeit und der 

Arbeitsforschung liegt in ihrem Wandel“. Die Komplexität des „und“. In: Uni-Frauen. Jg. 

18. Heft 19, S. 17-20. 

 Forschen über Geschlechterverhältnisse. In: Marburger Unijournal. April 2005, S. 4. 

 

2004: 

 (Hrsg.) Migration, Geschlecht und Staatsbürgerschaft. Weiterdenken für antirassistische, 

feministische Politik und Wissenschaft. Verlag für Sozialwissenschaften. Wiesbaden. 

 Instruments & Effects (Hrsg.) mit Sandra Kotlenga: Bestandsaufnahme zu den 

Angeboten, der finanziellen Lage und der Beschäftigungssituation sozialer und kultureller 

Vereine und Initiativen in Göttingen. 

http://www.instrumentsandeffects.de/PDF/Ergebniszusammenstellung.pdf 

 Instruments & Effects (Hrsg.) mit Sandra Kotlenga und Karen Richter: Empfehlungen zur 

Stabilisierung und Weiterentwicklung der beschäftigungspolitischen und zivilgesellschaft-

lichen Potenziale der Initiativen und Organisationen in den Bereichen Soziales, Kultur 

und Sport am Beispiel von Göttingen. 

http://www.instrumentsandeffects.de/PDF/Modellbausteine.pdf 
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2003: 

 Profession und Geschlecht: Die ersten Studentinnen und ihre "Karrieren" in Deutschland. 

In: Renate Niekant / Uta Schuchmann (Hrsg.): Feministische ErkenntnisProzesse. 

Zwischen Wissenschaftstheorie und politischer Praxis. Opladen, S. 139-160. 

 

2002: 

 Mit Ilse Costas: Die ersten Frauen an der Universität Göttingen. Pionierinnen gegen die 

immer noch bestehende Geschlechterhierarchie. In: Feministische Studien. Nr. 1/2002, 

S. 23-39. 

 Weibliche Subjektbildung im Spätkapitalismus. Rezension zu Andrea Trumann 

”Feministische Theorie”. In: literaturkritik.de. 10 / 2002. 

www.literaturkritik.de/welcomeneu.html?maifra=inhalt/inhalt_frameset-2002-10.html 

 Geschlechterverhältnis, Nation und Krieg im Denken von Thomas Hobbes und John 

Locke. In: Cilja Harders / Bettina Roß (Hrsg.): Geschlechterverhältnisse in Krieg und 

Frieden: Perspektiven der feministischen Analyse der internationalen Beziehungen. 

Opladen, S. 31-44. 

 

2001: 

 Mit Ilse Costas: Kontinuität und Diskontinuität in der geschlechtlichen Normierung von 

Studienfächern, wissenschaftlichen Arbeitsgebieten und Karrieren in den Professionen. 

Dokumentation. http.//www.data-quest.de/pionierinnen/doku/dokumentation.php3 

 Mit Ilse Costas: Profession und Geschlecht. Fächerwahlen und Karriereverläufe der 

ersten Studentinnen und Wissenschaftlerinnen an deutschen Universitäten. In: femina 

politica. Zeitschrift für feministische Politikwissenschaft. Berlin Nr. 1/2001, S. 93-97. 

 Politische Utopien in Umbruchsituationen - eine feministische Sichtung. In: Karin Bock/ 

Werner Fiedler (Hrsg.): Umbruch in Ostdeutschland. Politik, Biographie und Utopie im 

Übergang. Düsseldorf, S. 65-89. 

 Vergessene Modelle der Wirklichkeit. Politische Utopien von Frauen. In: Martin Kühnl / 

Walter Reese-Schäfer und Axel Rüdiger (Hrsg.): Modell und Wirklichkeit. Anspruch und 

Wirkung politischen Denkens. Festschrift für Richard Saage zum 60. Geburtstag. Halle 

2001, S. 142-155. 

 Anarchismus und Feminismus. Rezension zu Silke Lohschelders ”Anarchafeminismus”. 

In. literaturkritik.de. Nr. 6. Juni 2001. www.literaturkritik.de/txt/2000-07-46.html. 

 

2000: 

 Mit Ilse Costas / Stefan Suchi: Geschlechtliche Normierung von Studienfächern und 

Karrieren im Wandel. In: Historische Sozialforschung. Vol. 25 Nr. 2/2000, S. 23-53.  

 Sternschnuppen und der Traum vom würdigen Leben. Myra Cakans Cyberpunk-Roman 

"When the music`s over". In: literaturkritik.de. Nr. 7. Juli / August 2000. 

www.literaturkritik.de/txt/2000-07-46.html 

 

http://www.data-quest.de/pionierinnen/doku/dokumentation.php3
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1999: 

 Sexualität – ein Forschungsgegenstand? In: Eva Maria Seng und Richard Saage (Hrsg.): 

Von der Geometrie zur Naturalisierung. Tübingen, S. 280-287.  

 Politische Utopien – für Frauen nur ein Traum? In: Hypatia e.V.: Frauenmehrwert – eine 

Bilanz am Ende des Jahrtausends. 25. Kongress von Frauen in Naturwissenschaft und 

Technik. Darmstadt, S. 76-91.  

 

1998: 

 Über die Lust am Durchbrechen von Denkschranken. In: "Wir fischen nicht im Trüben: 

Goldfische für alle – Netzwerke für Frauen". Dokumentation der vierten Wissenschaftler-

innen-Werkstatt der Promovendinnen der Hans-Böckler-Stiftung. Düsseldorf, S. 67-74.  

 Utopien von Frauen? Was soll das? In: Die Krampfader. Kassel Juli 1998, S. 30-33. 

 

1997:  

 Feministische Dekonstruktion von Geschlecht und Weiblichkeit in politischen Utopien. In: 

Frauen(kon)Texte. Dokumentation der zweiten Wissenschaftlerinnen-Werkstatt der 

Promovendinnen der Hans-Böckler-Stiftung. Düsseldorf, S. 17-25.  

 

1995:  

 "Und die Sehnsucht hat allemal recht" (Bettine von Arnim) - Was sollen Frauen mit 

Utopien schon anfangen. In: Rundbrief des Netzwerk politikwissenschaftlich und politisch 

arbeitender Frauen und des Arbeitskreises Politik und Geschlecht in der DVPW. Nr. 8. 

Okt. 1995, S. 44-46.  


